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Zeversches Wocheccklatt.
Skr. ÄS Donnerstag » den LL April LM2

G esel ) diatt
für das

Herzogthum Oldenburg.
XXIl . Band. (Ausgegeben d . 5 . April 1872 .) 28 . Stück.

I u k a l t:
Nr. 41 . Skstz für dr« Hnzogthu « Ok»mb»rg vom 30. März

>877, bklrkffknd die Bildung , i »rr G . Mkiüd Earrrl
Nr. 4) . Nekinulmachuiig de« Sitaatimimste iumi vom 3S Mir,

18 ' 2, trlreffmd Auisü rung de» Gchtz » vom 30 Mir«
1 "72 « ege» Bildrrg einer Gem inde Atrrel

Nr. 43. Erk«m»machiieg de» Sla - t- ministnium » vom 21 Mir»
1872 , bilr>ff,«d da» d m Lhaile« I . Frank in Tluttgirt
erihe lte E,fi<id«»gi -PNert.

Rr. 44 Bek, «»tm,chunz de« Staatimi- isterium» vom 27. Mär,
187 e, b »reffend do« de« Alfred Salamrn in Berlin
ertheilt» Srstrdungt -Patrnt

Während der Abwesenheit des Justizraths Ruffrll
zu Damme zum Reichstage ist mit der Vertretung
desselben der Justizrath Nieberding zu Dinklage be-
auftragt . _

Der Postrath Liedich ist von Oldenburg nach
Münster und der Postrath Jordan von Münster nach
Oldenburg versetzt worden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Bei der Veranlagung zur Einkommensteuer find nach

Artikel 8 deS Einkommensteuergesetzes vom 6 . April
1864 die Zinsen der verzinslichen Schulden in Abzug
zu bringen ; verzinsliche Schulden der Steuerpflichtigen
sollen aber nur so weil als vorhanden angenommen
werden, als deren Vorhandensein den Schätzungsaus»
schüsseu mit Bestimmtheit bekannt ist, oder als die
Schulden bis zum 7. Mai unter Angabe deS NamenS
und Wohnorts deS Gläubigers und des Zinsfußes von
dem Schuldner angegeben und auf Verlangen spectell
»achgewirsen sind.

Da- Staat -Ministerium fordert deshalb sämmtliche
mit Schulden belastete Steuerpflichtige deS HerzogthumS
auf, für die bevorstehende JahreSveraulagung ihre ver¬
zinslichen Schulden in oben angegebener Weise bis
zum 7. Mai d. I . bet dem Borfitzenden deS Schä-
tzmtgSauSschusses ihrer Gemeinde anzumelden , und be¬
merkt e», daß nach Bestimmung deS SteuergesetzeS der
Abzug der Zinsen nicht rechtzeitig angemeldrter, bezie¬
hungsweise nicht nachgeNiesener Schulden nicht verlangt
werden kann.

Oldenburg, den 2. April 187S.
StaatSministrrimn.

Departement der Finanzen.
I . A . : Oeltermann.

In das Handelsregister ist heute auf Seite 50
unter Nr . 195 eingetragen:

Firma: Gebrüder Ohmstede junior,
Sitz : Zever.

Inhaber:
1 . Ulrich Ohmstede zu Westerstede,
2 . Bernhard Ohmstede zu Jever.

Jever, 1872 April 4.
Amtsgericht, Abth. I.

Driver.
A l b er S

Die Wittwe deS weil. Lübbe Hayen Lübben zum
Rahrdum und deren Tochter Elise Friederike Lübben
daselbst sind wegen Geisteskrankheit unter Curatel
gestellt.

Jever, 1872 März 23.
Amtsgericht, Abth. l.

Driver.
Albere.

Auf Antrag deS Stadtrath » wird von jetzt an
die Erlaubniß zum Aufwarten mit Musik auf den
Straßen nur an folgenden Hauptmarkttagen an eine
bestimmte Anzahl von Personen ertheilt:

1 ., Vieh - und Kramermarkt am Dienstage vor Mai
( im Jahre 1872 am Donnerstage , den 25 . April),

2 ., deSgl . am ersten Dienstage im Mai,
3 ., desgl. am zweiten Dienstage im Mai,
4 . , Kramermarkt am Dienstag vor Johanni,
5 . , Kramer - und Liehmarkt am Dienstage vor Mi¬

chaelis,
6 . , deSgl. am Dienstage nach Michaeli»,
7 ., deSgl . am Dienstage vor Wintersnacht,
8 ., deSgl . am zweiten Dienstage nach WinterSnacht,
9., deSgl . am Dienstage vor Martini,

10. , deSgl . am zweiten Dienstage nach Martini.
Jever, 1872 April 5.

Stadtmagistrat,
v . Harte n-

e r d e S.

Convoeatton.
Bei dem Unterzeichneten Gerichte ist von dem

HanSmanrr Friedrich Lauts zu Tettenser -Altendeich
Folgende» vorgestellt:

ES habe der am 26. September 1870 verstorbene
HauSmann Ehnst« Lauts zu Tettenser -Alten-
deich in seinem am 28. September 1870 pu»
blicirten Testamente angegeben und verfügt , „daß
seine verstorbene Mutter , geb. TiemenS, die
Summe von 800 Thlr. Gold seinem Vater
in die Ehe gebracht habe und er diese Summe
denjenigen Verwandten seiner Mutter vermache,
w ' lche zur Zeit seines TodeS die Jntestaterbea
derselben gewesen sein würden".



Er, der Verstellende, sei derHaupterbe dtö wril.

HauSmannö Ehnste Laut» zu Tettcnser -Altenderch in

Folge des obgedachten Testaments desselben ge -vorden,
und wolle er nun den nächsten ihm unbekann¬
ten Verwandt n der Mutter seines Erblassers, Na¬
mens Trienke geb . TiemenS, weil. Ehefrau deS weil.
Laut Christen Lauts zu Tettcnser -Ultendeich , daS

fragliche Legat sä 800 Thlr . Gold auözahlen, zu¬
nächst aber die gedachten nächsten Verwandten auf-
rufen , sich als solche zu melden und zu lezitimiren,
um die wirklich Berechtigten zu erfahren und gegen
ungewisse Ansprüche Sicherheit zu erhalten.

ES werden demnach alle diejenigen, welche die
nächsten Verwandten der Trienke geb . TiemenS, weil.
Ehefrau des weil. Hausmanns Laut Ehnsten Lautö

zu Tettenser - Altendeich , zu sein glauben und Rechte
und Ansprüche an das fragliche Legat sä 800 Thlr.
Gold zu haben glauben, hicmit aufgcsordert, sich in
dem auf

Dienstag, den 12 . November d . Z .,
angesetzten Angadetermine zu melden unter der Ver¬
warnung, daß der nach dem Ausschlüsse sich mel¬
dende und legitimkrende Legatar alle nach dem Aus¬
schlüsse bis zur Anmeldung in Betreff deS erwähn¬
ten Legats getroffenen Verfügungen anerkennen muß
und keine Rechnungsablage fordern kann, sondern
sein Anspruch sich ausdie Bereicherung der ausgetretenen
Legatare unter Ausschluß der erhobenen Nutzungen
beschränken soll.

Ausschlußbescheid erfolgt am
23. November d . Z.

Zever, 1872 März 20.
Großherzogliches Amtsgericht, Abth . II.

Z . V.
Z e d e l i u S.

A l b e r S.

Testaments-Eröffnungen.
Das dem Amtsgerichte unterm 1 . Februar 1368

versiegelt übergebene Testament der Eheleute Land«
häuSling Evert FrerichS Eiben zu Aodernhausen und
Friederike Johanne Marie Eiben, geb. Dirks, soll

am II . April d . I.
Morgens 10 Uhr eröffnet und die von der kürzlich
verstorbenen Ehefrau Eiben, geb . Dirks, getroffene
letztwillige Verfügung publirirt werden.

Zever, 1872 März 24.
Amtsgericht, Abthl . III.

3 e d e l i u S-
A l b e r ö.

Das von der kürzlich verstorbenen Wittwe deS
weil. ProprietairS O. H. Peters zu Burg bei Pa¬
kens, Anna Maria Magdalena , geb. Harms, vor dem
Amtsgerichte unterm 30. Juni 1864 errichtete Te¬
stament soll am

I I . April d . I.
Vormittags 10 Uhr publicirt werden.

Zever, 1872 März 21.
Amtsgericht, Abth. II.

Driver.
3. V.

A l b , r S,

Preußisches Jadegebiet.
Die Deiche und Groden im westlichen und öst¬

lichen Zadegebiete sollen pro 1872 am
! S . April d . I . ,

Vormittags 10 Uhr, im Amtölocale zu NeuheppenS
öffentlich verpachtet werden.

Jever, 1872 März 14.
Königlich Preußisches Amt deS Zadegebiets.

v. H e i m b u r g.
Am 15 . April d. I .,

Vormittags um 11 Uhr, werden im AmtSlocale zu
NeuheppenS mehrere Stückländereirn im Zadegebiete
zum Mähen und Weiden pro 1 . Mai 1872 bis da¬
hin 1873 und die diesjährige GraSnutzung am Deiche
von Bandtersiel bis Bandtcrwierth und der Bandter-
grvden zur Verpachtung gebracht werden.

Wilhelmshaven , den 4 . April 1872.
Der Domainen- Znspector.

_ _ H . Meinardus.
Deich-Sache.

Die diesjährige Verpachtung des DeichgraseS im
II . District des lll . Dcichbandes findet am

13 . Avril d. I .,
Nachmittags 41 Uhr,

in Onnen Wittwe Wirthshause zu Neuende statt.
Schaar, 1872 April 4.

E . H. Lohe,
_ Deichgeschw.

Vergantungen.
Der Hausmann H . C . Cornelßen zu Sengwar»

der Altendeich läßt wegen Aufgebunz der Landwirth-
schast am

Freitag , den 12 ., und Montag,
den 29. April , jedesmal Nach¬
mittags 1 Uhr anfangend,

in und bei seiner Behausung
2 trächtige Stuten,
8 Milch - und frühmilche Kühe,
L dreijährigen Ochsen,
S zweijährige Beester,
mehrere Kälber , 41 Schaafe mit
Lämmern , 1 Schaafbock,

3 Ackerwagen , 3 Fußpflüge, 1 Radpflug , meh¬
rere Eggen, 1 Erdwalze, 1 Mullbrett und son¬
stiges Ackergerätb, 1 Dreschblock mit Zubehör,
1 Fruchtweher, Dreschflegel , Forken, Harken,
Pferdegeschirre, Halfter und Kuhketten und an¬
deres Stall - und Bodengeräth,

dann Milchgeräthfchaften : 1 Karnrad, 1 But-
terkarne und 2 Rahmfäffer mit kupfernen Bän¬
dern, mehrere kupferne und hölzerne Milchballien,
1 großen kupfernen Milchkeffel , 1 Drückebank,
I Käsepreffe mit Zubehör, mehrere PaarMilch-
und Wafferrimer,

auch : 3, bis 400 Pfd. Speck, mehrere Schinken , eine
Quantität Rauchfleisch , eingemachte Gartens
flüchte und noch andere hier nicht genannte
Sachen

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfristdurch
Unterzeichneten verkaufen, wozu Kaufliebhabrr ringe-
lade» werden.



Bemerkt wird noch , daß die Pferde I
und das -Hornvieh am ersten Ver¬
kaufstage zum Verkauf kommen.

Sengwarden, 1872 April 2.
H e d d e n,

Auktionator.

Schweine -Verkauf
r«

Roffhausen.
DerHandelsmann Friedrich Rohde

zu Varel läßt am
nächsten Sonnabend , den
LS . d. MtS . , Nachmittags
L Uhr,

in des Gastwirths Franzen zu
Roffhausen Behausung:

ca. 40 Stück große und
kleine, durchaus gesunde
Schweine bester Race,

auf Zahlungsfrist meistbietend ver¬
kaufen. Kaufliebhaber werden einge-
laden . v. Cölln.

Jever , 1872 April 7.
Der Kaufmann Herr G . F . Fooken Hierselbst

läßt am
Sonnabend, den 13 . April d. I .,

Nachmittags 2 Ubr anf. ,
in und bei der hiesigen Lohgerberei die zum aufgegebe¬
nen Betriebe der Lohgerberei benutzten Gerät¬
schaften , als:

Schab- und Falzböcke , Zurichtetische, Schab-,
Streich - und Pöhleisen , 1 Schleifstein , Fässer
und wäS sonst vorhanden ist,

auch verschiedene auf der weil. StofferS 'schen Con-
eurSvcrgantung angekaufte Gegenstände, namentlich:

1 großen Kleiderschrank, 3 «in- und zweischläf¬
rige Bettstellen, 1 Standuhr , I Sophatisch , I
Sopha, 1 Waschtisch , 1 Brattopf, 1 Reisekoffer,
verschiedene Oeldruckbilder, 1 große und mehrere
kleine mess. Waagen und was sich weiter vor-
sinden wird

öffentlich meistbietend mit geraumer Zahlungsfrist
verkaufen.

Käufer ladet ein
Z . H. GerrietS.

Hooksicl, 1872 März 22.
Ferner kömmt auf obiger Vergantung der Nach¬

laß der verstorbenen Wwe. Schöne mit zum Ver¬
kauf, als:

1 Tafeluhr, 1 Commod«, 1 gr . Spiegel, meh¬
rere Tische , 1 silb. Geldknippbügel, 1 silb. - Eß¬
löffel, 1 vollständiges Bett, 5 Kissenbühren, Un¬
terlaken, Handtücher rc. , mehrere getragene

Kleidungsstücke, Schildereien , sowie Porzrllan-
und Küchengeräth und waS mehr zum Vorschein
kommt. D. O.
Die Wiltwc des weil . Schleusenmeisters Hanke

läßt Umzugs halber am
Io . April d . I .,

Nachmittags um 2 Ubr anfangend,
in ihrer Wohnung im CommisflonShause Hierselbst
öffentlich auf Zahlungsfrist verganten:

1 mahag . Sopha , schwarz gepolstert, 1 do.,braun gepolstert, 1 do . Schreibpult, 1 do. Com-
mode, 1 do. Tisch , 2 do . gepolsterte Stühle, 6
Rohrstühle, 1 zweischläfrige Bettstellemit Spring-
frder-Matratze, 1 complctes Bett, 1 Drehbank
mit Zubehör, 1 Werkzeugkiste , 1 Pfeifentisch, 1
Bücherborte, 2 Petroleumlampen , 1 Blumcn-
bank, 1 Accordion , 1 großen Koffer mit Eisrn-
beschlag , 1 ledernen Koffer , 2 Körbe mit Fla¬
schen, 1 Waschballje, 2 hölzerne Wannen , 1
großen Küchenschrank, 2 Zinkeimer, 2 Bänke,
1 wollene Decke, I Wasch - Toilette , 1 Fußtasche,
1 Nacht -Commode, sowie mehre Haus-, Küchen-
und Gartengeräthe rc . rc.
Wilhelmshaven , den 3 . April 1872.

H. MeinarduS.
Die Wittwe des weil. S . H . Staaschen zu

Neugarmssiel , Gemeinde Tettenö , läßt am
17 April d. I ..

Nachmittags 1 Uhr anfangend , in und bei ihrer
Behausung:

2 Schaafe mit Lämmern, 1 trächtige Ziege , 1
Grützmühle mit sämmtl . Zubehör, 2 Kleider¬
schränke , 1 Hangschrank, 1 Commode, 2 Kisten,
1 Buddelei, 1 Gartenbank- 1 Karne, 1 Rahm¬
faß, 3 Milchbaljen, 1 Eckschrank , 1 Anrichte,
1 Spinnrad , 1 Haspel , zinnerne Kannen und
Leuchter , 1 vollständiges Bett, Schildereien , eis.
Töpfe und verschiedenes sonstiges HauS - und
Küchengeräth

öffentlich meistbietendauf geraume Zahlungsfrist durch
den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen, 1872 April 1.

OltmannS, Auct.
Die Erben des weil. HauSmannS A. F. Aissen

zu Wiarderaltendeich beabsichtigen am
18 . und 19 . April d . I . und
an folgenden Tagen:
4 fähre Kühe, 7 tiedige und milchgebende dito,
3 zweijährige güste Beester, 1 zweijähr. Stier,
2 einjährige Ochsen , 1 einjährigen Stier , 4
Schafe , 4 Schweine,

sodann : 3 complete Ackerwagen , 1 Korbwagen, 2 Erd-
karrrn, 1 Mullbrett, 1 Drcschblvck, 1 Frucht-
weher, 3 Gespann Saatleitern , 3 Wagenfaatsegel,
1 Karnrad, 1 Karnhund, Butterkarne, Rahm-
säffer , 1 Käsepresse, 1 Stremmtine, 1 Drück¬
bank, Milchballien, Milcheimer,, Stalleimer,
Dammhecken,

ferner : 3 vollständige Betten, 2 Setzbettstellen , 1
Buddelet, 1 Küchenschrank , Tische , Stühle, 1
Sopha , 1 Wanduhr , 1 Schreibpult , Spiegel,
1 Küchentisch , 1 Backtrog, 1 gr . kupf. Milch-



kessel , kupf. und zinn. Geräthe , Steinzeug , eiserne
Töpfe, Theekeffel, 1 Flachshechel und waS sich
weiter verfindet,

«uch : Speck, Schinken, Fett u . plm . 1 Last Rocken,
in und bei ihrem Hause zu Wiarderaltendrich öffent¬
lich meistbietend mit Zahlungsfrist verkaufen zu lassen.

Wiarden , 1872 April 1.
Mammen.

Die Erben de- weil. GemeindevorstehersBargen
zu Dykhausen in der Herrlichkeit GödenS lassen am

Montage , den 22 ., u . Dienstage,
den 2Z. d . Mts ., Mittags präe.
12 Uhr,

in resp. be : ihrem Platzgebäude:
I . 1« Pferde,

2 gut« Arbeitspferd«, S und S
Jahre alt, 1 braune Stute mit
Füllen, 1 fünf - und 1 « jährige
Stute , 1 « - und 1 S-jähr. Wallach,
1 Sjähr . Fuchsstute , 2 1jährige

Hengstfüllen, ^ ^II . L« St . Hornvieh:
11 milchgeb . und 3 führe Kühe, I dreij. Beest,
3 dreij. und 5 zweij , Ochsen , I zweij . Stier,
6 zweij. Beester, 10 Enter, mehre Kälber,

III . L Ackerwagen
mit Zubehör , worunter I neuer, 10 Pflüge,
worunter 3 Radpflüg « und 1 neuer Fußpflug,
IO Cggen , darunter 1 Löffelegge und 2 Auf¬
bruchseggen, I Mullbrett mit Ketten, 1 Dresch-
block und 1 Saatblock mit Zubehör, 1 Frucht¬
weher, 1 HäckerlingSmaschine, comvletes Pferde¬
geschirr , Heu- und Mistforken, Rollbäume, Siel-
zruge, Dreistöcke , Schlitten rc.,

IV. I Karnrad , I Käsepreffe , Rahmfässer, Milch-
tienen, div. Milchbaljen, Milchgeräthe aller Art
und waS mehr da sein wird

auf geraume Zahlungsfrist durch den Unterzeichneten
verkaufen.

Gleichzeitig wird noch bemerkt , daß daS Vieh
auf Wunsch bis Mitte Mai stehen bleiben kann.

Frirdrburg, den 4. April 1872.
EggerS, Aurt.

Die zum Nachlasse des weil . Bernhard Pflug-
machrr gehörenden beweglichen Gegenstände, alS:

1 güsteS Schaaf, 2 Hühner , 1 Kleiderschrank, 3
Tische , k Stühle , 1 Lehnstuhl, 1 amerikanische
Wanduhr, 1 Hangschrank, 1 Spiegel, Schilde-
reien, 2 vollständige Betten, 2 Paar Bettgar-
dinrn , Mann«- und Frauenkleidungsstücke, I
Kuppellampe, 1 Laschenlaterne, 1 Stalllaterne,
1 Spinnrad , 1 Haöpel, eiserne Töpfe, Kessel,
Zinn- und Steinzeug, 1 Fruchtweher mit Zu¬
behör , 1 Karre, 1 Karne, 1 Rahmfaß , 3 Milch-
ballien , verschiedene Arbeitrrgrräthschaften , 1
Haufen gutes Heu, 1 Faß mit Sauerkohl, Ki¬
sten und Kasten und was sich weiter vorstndrt,

sollen am
Mittwoch, den 24 . April d. I .,

in und beim Sterbehause desselben öffentlich meist¬

bietend auf geraume Zahlungsfrist durch den Unter¬
zeichneten verkauft werden.

Kaufliebhaber werden eingeladen mit dem Be¬
merken , daß sämmtliche Sachen noch gut erhalten
sind.

Hohenkirchen, 1872 April 8.
Oltm ann S, Auct.

Der Gastwirth 3oh . Friedr. HinrichS zu Alt¬
garmssiel läßt am

Sonnabend , den 27. April d. J .,
Nachmittags 1 Uhr ansangrnd , in und bei seiner
Behausung:

1 Kleiderschrank, I Buddelri , 1 Lommode, 1
Sopha, 1 Gartenbank, 1 Turteltaubenkasten
mit Taube , 1 Dutzend Rohrstühle , 2 Dutzend
Rüschenstühle, 20 Tische , 2 friesische Wanduhren,
1 Standuhr , 2 Küchenschränke , 4 Spiegel, 30
Stück Schildere, «», lO THeebretter, 1 eis. Spuck¬
napf, 1 lit üs o» mp mit Krone, 1 Barometer,
2 Kisten, 2 Waschmaschinen, 1 Punschterrine,
Bier - und Schnapsgläser , 100 Bierkruken , L
Dutzend Messer und Gabeln , 6 zinnerne Leuch¬
ter , 4 Hängelampen , 1 kupfernen Theekeffel , 4
eiserne Töpfe, 3 Bilancen mit Schaaken, 3
Waschballien, 3 Paar Wassrrrimer, I Karne, 1
Rahmfaß, 6 Bänke, I Backlrog, I kleines Boot,
1 Ackerschlitten , 1 Orchester, 2 Bodentreppen,
1 Sonnenzeiger , 3 Leitern, 2 vollständig« Bet¬
ten, 1 Kleiderheck , 2 Borfkarren , 1 Hobelbank,
1 Haufen Brennholz , 1 Bohnrnmaschine, altes
Eisen, eine Winde zum Richten, verschiedenes
Zimmergeräth und waS sich weiter vorsindet

öffentlich meistbietend auf geraum« Zahlungsfristdurch
den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werden ringeladrn.
Hohenkirchen, 1872 April 8.

Oltmanns.

Jeverfche Mobiliar,Brand -Berfiche-
rungs -Gesellschaft.

Zur Neuwahl eines wegen meine » Abzuges ein-
zutretenden Deputirten findet in meinem Gasthause
Termin am

Sonnabend , den 13 . dies. Mon .,
Abends 5 Uhr,

statt, wozu die Zntereffentschast drS Distrikt » Süden
der Gemeinde TettenS hiemittrlst eingeladen wird.

Wichtens, 1872 April 7.
Ehr . Ianssen.

Notifikationen.
Gesucht.

Auf sogleich oder Mai ein Schmiedegeselle.
Wiefels. _ 3 . HillerS.
Zch beabsichtige künftigen Sommer wieder Näh¬

unterricht zu ertheilen.
Wiarderaltendeich . A. Hinrich» Wwr,

Gesucht.
Ein Zimmergeselle, der zugleich auch Tischlerar¬

beiten verrichten kann, auf sofort.
Sande. Gustav Gerde ».

, 3n einem landwirthschaftlichen Haushalt« wird
ein Mädchen gesucht zur Stütze der Frau und bei
den Kindern . Auskunft ertheilt die Exped. deS Zrv.
Wochenbl. unter Nr . 35.



Zur Warnung
für hiesige Federvieh-Besitzer mache ich hierdurch be¬
kannt, daß ich Gift in meinen Garten gelegt habe.

Sengwarden , 1872 April 6.
Ed uard Janssen." Zu vrrmietheu.

Der erste Garten an der sog. Eichenallee, schon
meist bearbeitet.

Wasserpfortstraße. F . und C . Zansfen.
Sonntag , den 28. April,

Tanzmusik
bei H . D . Franze n in Fedderwarden.

Urber Hamburg erhielt ich von Havana «ine
Parthie

Havana -Land - Cigarren
in vorzüglicher Qualität , die ich pr . Mille zu 35 Thlr.
8t . abgebe.

Zugleich empfehle mein übriges Lager von Ha»
vaua »^ igarrea in Preisen von 45 —200 Thlr.
Crt. pr. Mille . Proben werden gegen Vergütung
von allen Sorten in beliebigen Größen gern abgegeben.

Ananas in ganzen und halben Büchsen, 41 ' /,
und 2»/ . Thlr . Crt.

3 . F . G . L r e n d t e l.
Jever , im März 1872.

Eine Pferdedecke auf dem
Wege von der Heidmühle

nach Accum . Der Eigentümer kann dieselbe gegen
Erstattung der JnsertivnS -Gebühren ^wieder in Em¬
pfang nehmen.

Jever . Joseph D . Josephs,
Lindenbaumstraße.

Tanz- und Anstandsunterricht.
Zur Einteilung der Kolonnen und Stunden,

ersucht ich die Schüler , sich am Freitag , den 12. d.
Mt »., Nachmittags von 5 bis 6 Uhr, im Adler beim
Herrn Sander versammeln zu wollen.

Jever, den 10. April 1872.
C. Suerdteck.

Am 21 . April d. ^

Tanzmusik
bei Johann FolkerS Eden

_ zu Kniph ausersie l. _
Nationaldenkmal aus dem Nieder¬

wald.
Erhalten am 8. April von Dr . L. 2 Thlr.
Jever , 9. April 1872.

_ _ L. M e t t ck e r . -
Zu vermiethen. Eine Wohnung mit Gar¬

tengrund, sowie eine Wohnstube für eine einzelne
Person.

Oldorf, 8. April 1872.
_ Peter Janssen Wittwe.

Gesucht.
Auf sogleich 2 Zimmergesellen.
Wiarden._ Hermann Corde ».
Sonntag , den II . Äpril,Ball

B . WiggerS.

Theater.
Seit Jahren schon erfreut sich Herr Direktor

Himmel bei unserm kunstliebrnden Publikum drr
größten Anerkennung durch seine Bestrebungen , unS
gute Gesellschaften und dadurch zufriedenstellendeLei¬
stungen vorzuführrn . In dieser Saison hat nun
Herr Himmel ganz besonders Alles autgeboten , um
selbst den höchsten Anforderungen entsprechen zu kön¬
nen . Ueber die Leistungen der einzelnen Mitglieder
können wir nach den stattgehabten 4 Vorstellungen
noch nicht bestimmt urtheilen , wir wollen nur im
Allgemeinen sagen, daß dieselben recht gut besetzt
waren und daS Publikum bis ins Kleinste befriedigt
ist. Mit einem Worte : ES ist eine gute und au¬
ßergewöhnlich zahlreiche Gesellschaft.

Am Donnerstag wird uns zum Benefice de»
Herrn Balk , der übrigens bei uns von früher her
noch im besten Andenken steht , etwas ganz Beson¬
deres geboten werden, und wollen wir nicht unter¬
lassen , darauf speciell aufmerksam zu machen.

Herr Balk hat sich entschlossen, die Operette:

Martha,
oder:

Der Markt zu Richmorrd,
nach der gleichnamigen bestrrnommirtesten Oper sehr
geschickt bearbeitet , zur Aufführung zu bringen , und
können wir dem genannten Herrn zu seiner Wahl
Glück und deshalb ein volles HauS wünschen.

rerltns.
Auf Mai oder auch später findet ein friedlieben¬

der junger Mann , der sich in einer größeren Land»
wtrthschaft weiter asSzubilden wünscht, bei mir freund»
liche Ausnahme. Jedoch ist eS mehr auf Un¬
terhaltung als Gesellschafter, als wegen des hohen
Kostgeldes abgesehen.

Bussenhausen, Gem . Tettens , 1872.
O . F . H a b b e n.

Zu verkaufen.
3 bis 4 Fuder Heu.

Schortens . Hinrich HinrichS.
Gesucht.

Auf nächsten Mai ein zweiter Knecht und ein
Kleinknecht.

Süderhausen , April 9 . 1872.

_ Wilhelm TiarkS.
Ich habe 6 Grasen im Hilgenlande zu verpach¬

ten. G . M . Remmer ».
Jever , 9. April 1872.

Hav .-AnanaS, 4 Blechbüchse IV » Thlr .,
Liebig'S Fleisch -Extract in Töpfen 4 27'/ , u . 15 gs.,
condenstrte Milch oder Milch-Extract 4 Büchse 12'/ , gs.,
halte in frischer und bester Qualität besten » empfohlen.

_ 3 . G . Harenberg.
Zuverkaufen.

4 Fuder Heu.
Friedrich Wilhelm GerdeS.

_ Moorwarfen . _
Gesucht . Für mein Colonial - unö

Eisenwaarengeschäft gegen den 1 . Mai ein
Lehrling.

Jever . K. H. Mehrtens.bei



Theater in Jever.
( Unter Direktion von E . Himmel .)

Donnerstag, den 11 April.
LK" ltbonoeweot suspenüu . °d3

Zum Benefiz für Herrn Balk.
Zum ersten Male:

Martha,
oder:

Der Markt zu Richmond.
Operette in 4 Akten von W . Friedrich . Musik von

Flotow.
Zu dieser meiner Benefiz- Vorstellung lade erge¬

benst ein . Hochachtungsvoll

_ E Balk.

Freitag, den 12. April.
7 . Vorstellung iw Ldouuewent.

Zum ersten Male:

Herr Anfall,
oder:

Das Portrait der Geliebten.
Original -Lustspiel in 3 Aufzügen von L . Feldmann.

Zum Schluß:
Eine verfolgte Unschuld.

Original-Posse mit Gesang in I Akt von E . Pohl.
Musik von A . Conradi.

Zu diesen Vorstellungen ladet ergebenst ein
E . Himmel.

Frische Eiergraupen , Eirrgrütze, Faden -, Stan¬
gen- und Figuren- Nudeln, sowie Pcrlgraupen in ver¬
schiedenen Sorten empfiehlt in frischer Waare

I . G . Harenberg.
Unser Lager von

Taback und Cigarren
halten wir zur gefl . Abnahme empfohlen.

Zever. König öf Seetzen.
Feine reine Java -Caffee's empfehlen zu billigen

Preisen
Zever. König L5 Seetzen.

Wir halten Lager von Säcken in verschiedenen
Sorten , preiSwerth.

Zever. König Sf Seetzen.
' Bonsi 's Maitrank -Essenz,

in Vi-, V, ' , ' /»- und ' /».Flaschen,
Bielefelder Tropfen und Bischof-Extract , sowie feinste
Limonaden-, Punsch -, Grog- und Himbrer -Essig -Ex-
tracte empfiehlt
_ Z . G . Harenberg.

Zch kann noch 2 Stück Jungvieh in die Weide
annehmen.

Neurnkrug , April 9 . 1872.
F . Seetzen.

Echte schwedische Zündhölzchen, sowie gewöhn¬
liche Zündhölzchen, empfiehlt

Z . G . Harenberg.
Unterzeichneter hat in einem zum Elsaß beim

Bahnhöfe neu erbauten Hause eine Wohnung , be¬
stehend aus Wohnstube, Schlafstube, Kellerstube, Küche
und Cysterne, zum Antritt auf Mai d. Z . zu ver-
miethen.

Wilhelmshaven (Elsaß), 9 . April 1872.
Kaufmann A . H . SiutS.

Gesucht . Auf Mai ein Knecht von 16 — 18
Jahren.

Barkel , Gem . Schortens.
I . H . P l a g g e.

Ein Züngling, der seine Schulzeit beendet hat,
sucht auf Mai eine Stelle als Kellner oder als Lehr¬
ling in einem Colonial - oder Manufacturwaaren-Ge-
fchäft. Näheres in der Exp . d . Bl . unter Nr . 36.

Zch habe noch einige Tonnen gute Eßkartoffeln
zu verkaufen. Auch gebe gutes , queckfreieS Geestland
zum Kartvffelbau gegen Dünger ab.

Barkel. Z . H . Plagge.
Die neuesten Modellhüte , sowie

die Neuheiten in fämmtlichen Putz¬
artikeln empfing

Caroline Campen.
Meinen 4jährigen , einstimmig angrköhr»

ten, dunkclrothbraunen

Hengst,
Enkel des Neston, aus einer Landessohn-Stute , em¬
pfehle ich zum Decken . Deckgeld für eine tragende
Stute 5 Thlr ., für eine nichttragende 3 Thlr.

Landeswarfen . Gr . Popken.
Zu verkaufen:

Ein mittelgroßer gut erhaltener Kochofen.
Zever SchlosserZanssrn.
Der beliebte Lahrer Kalender

hinkende Zote
pro

ist zu haben für 3 Szr . Pr . Stück (früherer
Preis 5 Sgr .) .

Mineralwafser -Anstalt
von Otto Bley

empfiehlt Selters und Soda , um jeder Concurrenz
zu begegnen , von heute an zu bedeutend ermäßigten
Preisen.

Zever, den 1 . April 1872.

Insertionen
finden die allgemeinste Verbreitung in Butjadingen

durch die

kiiMMM LeitM».
Besorgungen, pro Zeile 10 sw., nehmen entgegen

Jever . C . L Mettcker «. Söhne



Gold - und Politur - Leisten
empfiehlt biL1o,st

in guter Auswahl

O . B l e y.

Für eine Fabrik werden tüchtige Arbeiter gegen

guten Lohn bei leichter , dauernder Beschäftigung ge¬
sucht. Näheres bei

Carl Möhlman n, Zrver.

Z
^

u verkaufen.
3 Fuder bestes Uferheu.
Hohenkirchen . Z oh . Zanssen.

Gesucht.
Gegen Mai mehrere Dienstmädchen.

A l v e r i ch S.

Ich kaufe Hühner - und Enteneier und zahle
dafür hohe Preise.

Jever . Ad . Zhnken, Bäcker.

Gegen den so oft jäh auftretenden Witterungs¬
wechsel und die dadurch hervorgerufenen Erkältungen
dienen erfahrungsgemäß die ZLaldwollstoffe , als
Unterkleid auf bloßer Haut getragen , als sicherste
Schutz - resp . Heilmittel.

Stets in allen Sorten , sonsie dergl . Zacken , Ho¬
sen, Leibbinden , Brustwärmer rc . , vorräthig bei

A . W . Deye.

Gesucht.
Auf Mai ein Knecht und ein Mädchen.
A . von Heimburg, Hohe werther GraShaus.

Origina5Nheumati8MU8 -Master
von

K . V
'
. 8tvl » r iu Livvr

befreit überraschend schnell von allen rheumatischen
Schmerzen , sogar vom Rheuma selbst und leistet allen

durch Erkältung entstandenen Krankheiten die besten
Dienste . Dasselbe entfernt in kürzester Zeit rheuma¬
tischen Kopfschmerz , Zahnweh , Ohrenleiden , Hals -,
Brust -, Rücken -, Gelenk - und Gliederschmerzen , wor¬
über zahlreiche Atteste und Anerkennungen vorliegen.

Preis pro Stück I Thlr.
Zn Jever zu beziehen durch

Z . L. Zldau.

AM- Ranzel
für Knaben und Mädchen empfiehlt

Jever . F . Popken,

_
neben dem „ schwarzen Adler ".

Meinen bekannten
Prämienhengst „ litus"

empfehle wiederum als Beschäler.
Derselbe steht vom I . April an am Montag und

,Dienstag jeder Woche auf dem jeverschen Grashause
und an den übrigen Tagen der Woche bei mir im Hause.

Ferker empfehle meinen vierjährigen rothbraunen
Hengst , ein elegantes Racepferd , abstammrnd vom
kitus und der Prämienstute lässtt « .

Duschhausen.
_

O . Harm «.
Schön « Eß - und Pflanzkartoffeln billig bei

_ _
B A . Frerich » .

Sonntag , den 14 . April,

Tanz-Musik
Meentz a . d. Schlacht.

Rückgratsverkrümittungen,
8vkiskksit , Koks 8vkultero , KLKmunxsn unck

8vk» LvkeLU8täncke
werden mit bestem Erfolge in d ?r hiesigen Heilanstalt
behandelt . — Gewöhnliche C rrzeit V « bis V , Zahr.

vr . Arcl Sigfrid Ulrich,
Bremen, Ellhornstraße 25.

Sprechstunden Vormittags und von 3 bis 4
Uhr Nachmittags.

Ich habe noch 3 ' / , Matten Weideland zu ver-
pachten.

P astor E n g elbarts zu Westrum.
Gesucht.

Eine Demoiselle für Handlung und Wirthschaft.
Nähere Auskunft rrthcilt die Exped . d . Bl . unter
Nr . 33.

Mo - ellhüte,
sowie Strohhüte für Damen und Kinder,
Blumen , Bänder , Federn und Faxons u.
s. w . empfiehlt

_ Therese Hinrichs.
Gesucht.

Umstände halber zum I . Mai noch ein zweiter
Knecht.

Sande , 1872.

_ _ C . E d. H o t i n g.
Ein junges Mädchen sucht Umstände halber auf

den I . Mai eine Stelle als Demoiselle oder Haus¬
hälterin in einem landwirthschaftlichen Haushalte.
Näheres in der Exped . d. Bl . unter Nr . 34.

Reisekoffcr
in allen Größen empfiehlt

Zever . F . Popken , Sattler,' neben dem schwarzen Adler.

Das Zteneste in

Perl-Halsketten
mit und ohne Medaillons , sowie

Jett -Armbänder
in verschiedenen Muster « empfiehlt zu
billigst gestellten Preisen

I F . Kleiustenber.
Jever , Neuestraße.

ES können sogleich 3 bis 4 Zimmer - und Tisch¬
lergesellen Arbeit erhalten bei

H . Premann,

_ Zimmer - u . Tischlermeister.

Unfern werthen Geschäftsfreunden zeigen wir
hiedurch ergebenst an , daß wir mit dem heutige Tage
unserer Firma , Gebr . Ohmstede , die nähere Bezeich¬
nung „ junior " beigegeben haben , und bitten , diese
Bezeichnung nicht außer Acht zu lassen , damit keine
Verwechselung mit den Herren Gebr . Ohmstede , frü¬
her Weinhändler Hieselbst , stattsindet und die für
uns bestimmten Sachen in unsere Hände gelangen.

Zever , April S . 1872.
Gebr . Ohmstede junior.



ür86rinAlli «r 8, arom .-moäio . lirvuellFkist(lluintvas ««, sknus« 6«io^n«)
durch seine hervorragende Qualität für HauSwesrn nützlich , bei Reisen

ülfrrich und für die Toilette angenehm; 6 Flasche 12'/ , und 7'/, Sgr.
NAss^vr 8ermxiüer

'
8 LrLlller-isvrrki-ÜALr-ysIEWD

zur Erhaltung, Stärkung und Verschönerung der Haupt- und Bart-Haare,
sowie zur Verhütung der so lästigen Schuppen- und Flechtenbildung ; ä Originalflasche 7 '/, Sgr

Einziges Depot für Jever und Umgegend bei

ä 8t. 3 8gr.L8t . in Balsam. Erdnußöl-Seife Rheinische Bruftcaramellenä vsiÄsgsIte
sirisw psolislals ein höchst mildes , verschönerndes als ausgezeichnetes Hausmittel bei Ge- Düte

IS 8gr. und erfrischendes Waschmittel rühm-
lickst anerkannt.

sunden und Kranken seit Jahren de-
liebt.

S Szr.
G . M . HillerS Wittwe.

Unterm heutigen Tage haben wir unter der
Firma

Spar - und Leihkaffe
von

<tttiii » i>N8 L I -Iilir«
ein Bankgeschäfterrichtetund empfehlt» daS Unter¬
nehmen dem geschätzten Wohlwollen des geehrten Publi¬
kums angelegentlichst.

Wir lechen und verleihen Gelder gegen Verzin¬
sung , besorgen die Einziehung ausstehmder Forderungen
gegen billige Provision , empfehlen unS auchzur Abhal¬
tung von Vergantung n und zur Vermittelung von
Drrköufen unbeweglicher Güter gegen billige Procente.

Für die Verbindlichkeiten der Kasse haften die
Unterzeichneten solidarisch mit ihrem ganzen Ver¬
mögen.

Unser Comptoir befindet sich im Haufe des H.
I LührS, im Tivoli, bei Jever.

Jever , 1872 April 9.
A . L. O l t m a n n s.
H. I . L ü h r s.

Landwirthschaftlicher Verein
am Montage d . 15. d . M . Nachmit¬

tags 3 Uhr im Adler.
1 . BereinSangelegenheiten; 2. Einrichtung der

Butterfässer nach Aufhörrn des Aichzwangeö ; 3 . Et¬
was zur weiteren Hebung unserer Pferdemärkte ; 4.
Wie ist dem Uebelstande auf denselben abzuhelfen , daß
di« Abnahme gekaufter Pferde von Seiten der Käu¬
fer nicht selten unter nichtigen Borwänden verwei¬
gert wird ? — 5. Weltausstellung in Wien imZahr«
1873 — und Ausstellung von landwirthschaftlichen
und Gartenbau-Erzeugnissen im Herbste d. Z . in Jever.

D. Vorst , d . landw. Vereins,
vr. Löwensteiu

für Knaben und Mädchen
empfiehlt zu billigen Preisen
_ I . F . Kleinsteuber.

Gesucht. 2 Zimmrrgesrllen bei Neubau
und dauernder Arbeit.

Sanderaltendeich. 2 oh . Renke BehrenS.
^

ies. Mehl, 18 Psd., Dampsmrhl, 15 und 16 Pfd.
für 1 Thlr. , hält empfohlen

H. LubinuS in Hooksirl.

elkuchen bei H . Lub inu »
_ _ in Hooksiel.

Borräthig bei Unterzeichneten:
Reductions-Tabelle der Jeverschen
Elle in das Deutsche BundeSmaaß
( Metermaaß) . Preis 2^ gs.

Jever . C . L. Mettckeru . Söhne

Tapeten-Verkauf.
Von einer bedeutenden Fabrik habe den Ver¬

kauf von Tapeten übernommen und die Musterkarte
bereits erhalten.

Da solche sich durch geschmackvolle Zeichnung
und schönen Druck auSzeichnrn, so halte selbige zur
Ansicht bestens empfohlen.

Bestellungen werden prompt besorgt.
Jever. P . F . TrvUchvN.

Z « vermiethen.
Auf Mai 1872 eine obere Wohnung, bestehend

aus 2 Stuben , 1 Schlafstube, Küche u . Bodenraum.
Jever, Blauestraße. A. H . Zanssen,

Gastwirth.
Umstände halber habe ich auf nächsten Mai «im

Wohnung zu vermiethen.
Gerke HinrichS, Langewerth.
Bezugnehmend auf meine Annonce in

Nr. 52 und 55 dieses Blattes, bemerkt
ich noch , daß ich die Deckstunden für dir

von Ostiem her meinem Hengste zugrführten Stu¬
ten so stellen werde, daß letztere unterwegs mit kei¬
nem Eisenbahnzuge kreuzen.

Sande , April 5. 1872.
G . P. Taddiken.

GedurtS-Anzeige.
Durch die Geburt eines muntern Sohne - wur¬

den erfreut
H. A. Kruse u. Frau, geh. Edens

Emden , den 8. April 1872. ^

Todev-Anzeige.
Der am 8 . April geborne Sohn wurde unö a«

9. durch den Tod wieder entrissen.
Dieses zur Anzeige von den betrübten Ettern.
Buffenhausen, April 10. 1872.

Z . A. Zanssen
und Fra «.

Nrdaiti »», Truck u. Verlag van T. k. Maicker u. GSH« i» Je««r. .
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